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monûte in überaus reichlichem 3Jla^e jur Veïfûgung
fiehenben ©affetfcäfte airêpnfi^en unb burdj &t®

fteÖung non Katyiumfarbib für ben überaus grojjen ©ätme*
energiebebarf im ©Intet auffpetd&etn p fönnen. $le
©ctimeij oerfögt im ©ommer über 7—8 äßiüionen Vferbe*
îrâfte, im ©Inter bagegen, infolge beS geringem ©affer»
abfluffeS in ben ©ebirgSbädEjen unb glüffen, nur über
etroa 2—27a ©iütonen ^3ferbe!räfte. ®lefe 4—5 9Jtil-
(ionen ißferbefräfte betragenbe überfchüffige ©ommetïraft
in eleïtrifchen Haljiumtatbiböfen nutzbar ju oermerten
unb in fÇocm non 2ljetplenga§ in ben beretiS »or^an*
benen, SÜißionenmerte umfaffenben ©aSoerteilungSnehen
unb ©aSEochetnrichtungen für ben Setbrauch in ben .pauS=
haltungen überzuführen, ift ein problem, welchem für bie

fchmeijertfche SßoifSroirifchaft eine ebenfo grofee Vebeutung
pfommt rote ber ©leftrifijlerung unferer Hauptbahnen.

©8 rourbe bereits fchon früher an biefer ©teile auS>

geführt, bafj bie ©Inführung beS eleftrifdjen Koct)en8,
tnSbefonbere in ben ©täbten mit unterirbifchen Kabel*
leitungen, in ber gegenwärtigen $ett in nur ganj be*

fchtänftem SJlafje burchführbar ift, weil baS Habelnefc
unb bte eleïtrifchen Seitungen In ben Käufern nur für
ben Sichtfiromïonfum, nicht aber für ben bebeutenb fiâcïern
Kochftromïonfum angelegt fmb. 2>ie Verhärtung unb
ber ïïtuSbau biefer eleftrifchen Settungen würbe enorme
Quantitäten Hupfer erforbern, welche heute überhaupt
nicht befdjafft werben fönnen. ßubem würbe, wenn auch
biefe ©chwterigïettcn überwunben werben tonnten, ber
Setipunït balb eintreten, wo bte im ©tnter oetfügbare
©afferïraft pr SDecfung beS SnergiebebarfeS nid^t mehr
auSretdjen würbe, fo bajß bte (äteftrijitätSwerfe gezwungen
würben, ben ©nergtemangel mittelft Sampftraft p becten.
StefeS 9luShilf8mittel ift jeboch nur für Sicht* unb Hraft*
ftrom in befdjeibenen ©rennen pläffig, nicht aber für
bie ©ärmeerjeugung, weil bei birefter Verbrennung ber
Hohle im Hochherb ober im Dfen etne beffere 3luSnühung
ber ©ärtne erjielt wirb. ®amit foil nicht gefagt fein,
bafj baS eleïtrifdhe Hodjen mit bireïter ©tromjuführung
überhaupt nicht eingeführt unb oerbreitet werben foU.
@S ift bteS im ©egenteil überall ba p empfehlen, wo
noch genügenb ©tnterïraft norhanben ift unb wo gret*
leitungSnehe beftehen, welche leldjt oerftärtt unb erweitert
werben tönnen mittelft ©cfahmaterialten auS Aluminium
unb ©tahlbraht, alfo auf ba§ ferner erhältliche Hupfer
nidht angewtefen finb.

gür bte ©täbte aber, welche ihre etgenen ©äffet*
traftanlagen im ©inter ooH au8nüt$en unb nur noch int
©ommer überfchüffige eleïtrifche ©nergte pr Verfügung
haben unb weiche über ein ooH ausgebautes, EofifpteligeS
©aSoerteilungSneh oerfügen, bietet bte oorgefchlagene
Söfung nicht nur bie 5Jlöglicf)fett, bte Ho^gaSoerforgung
ber fiäbtifchen Veoötferung währenb ber HciegS^ett p
oerbeffern, fonbern fie bringt unferm Sanbe einen bauern*
ben oolïsroirtfchaftltchen ©ewinn, tnbem baburch ber
Hohlenimport bauetnb oerminbert werben ïann ohne
baburch t'en ©rtragSwert ber In ben ©aSwerïen in*
oeftierten Kapitalien p oerrtngern. Ha. „V. 3. 3."

üersclwdettes.
ftoljhanüeH. ©it entnehmen bem „3uger VolfSblatt" :

©ine golge ber unfinnigen Preistreibereien.
3ln ber am legten ©ittmoch tn ber „Krone" in ©uota*
thai unb im „3lbler" in 9Ueb ftattgehabîen $joljganten
würben faft feine Angebote gemacht. ®te Häufer einigten
fich unb ïauften baS Çolj nad$o: «>« ben SlnfchlagS»
preis, ©teht man boc| enblich ein, baß bei ben unfin*
nigen Preistreibereien nichts mehr p profitieren ift?

sucht Aufträge liir

Mi-linn
I./II. & II. KI.

Gefl. Olterten unter Chilfre
H 5705 befördert die Exped.

Zu verkaufen
in industriereicher Gegend in
der Nähe Basels umstände -
halber eine gut eingerichtete

IM. Bau- uJöhelschreinerei

mit gut verzinslichem Wohn-
hause (4 Wohnungen), grosser
Lagerschopf, sämtliches Inven-
tar und Warenvorräte, 8 Hobel-
bänke. Gute, zahlungsfähige
Kundschaft. Es könnten ev.
auch für ca. Fr. 5000 Aulträge
mitgegeben werden. Für tücht.
Fachmann mit etwas Kapital
glänzende Zukunft. Die Werk-
statt und Lagerschöpfe würden
sich auch lür jedes andere Ge-
werbe gut eignen.

Offerten sub Chiffre M 5654
an die Expedition.

0,5—4 mm dick, schwarz galv.,
verbleit, auch alt gebraucht und
rostig, in grösseren Dirnen-
sionen werden fortwährend

geltauft.
Offerten erbeten sub Chiffre

B 5693 an die Expedition.

Gesucht
kleineren Posten, bis ca. 150 m

sowie einige

Muldenkipper
dazu. — Angebote bitte zu rieh-
ten mit allen wünschenswerten
Angaben unt. Chiff. W J 5756
an die Expedition.

litis?! sofort

Hälblinge
imprägniert, 7,5 cm Durchm.,
1,40 m lang, oben mit ge-
drehter Spitze?

Offerten sub Chiffre A 5739
an die Expedition.

Zu verkaufen
eine guterhaltene

flbricht-
maschine

40 cm breit, bei

J. Bachmann, niech, Wagnerei

flndelflngen (Zeh.). 5692

Zu verkaufen:

IHuinbr
gebraucht, bis 10 mm Löcher.

für Motorenbetrieb.
1 Quantum

10 mm dick.
Offerten sub Chiffre H 5757

an die. Expedition.

Wer ist Absei««*

Von metallhaltigem

Fabrikation!

Kehricht?
Offerten sub Chiffre M 5740

an die Expedition. ^
Gesucht

Weikstttte
zur Uebernahme von

Pressarbeft
(Massenartikel).

Hiezu nötige Maschinen-' _
70 — 80 t Splndelpres*.- 80 t Exzentc
presse. Rohmaterial

Ëi"*

eine 70-

zur Verfügung gestellt
Sofortige Mitteilungen u"

Chiffre W £720 an die Ë*P

dition erbeten.

Zu kaufen gesucht

für Holzfeuerung, " itei'>
gebraucht, aber gut
passend für Schreinere'- ^9

Offerten sub Chiffr® »

an die Expedition.

Jllustr. schweiz, Handw. -Zeitung („Meisterblatt") Nr. 2S

monate in überaus reichlichem Maße zur Verfügung
stehenden Wasserkräfte auszunützen und durch die Her-
stellung von Kalziumkarbid für den überaus großen Wärme-
energiebedarf im Winter aufspeichern zu können. Die
Schweiz verfügt im Sommer über 7—8 Millionen Pferde-
kräfte, im Winter dagegen, infolge des geringern Wasser-
abflusses in den Gebirgsbächen und Flüssen, nur über
etwa 2—2l/s Millionen Pferdekräste. Diese 4—5 Mil-
ltonen Pferdekräfte betragende überschüssige Sommerkraft
in elektrischen Kalziumkarbidöfen nutzbar zu verwerten
und in Form von Azetylengas in den bereits vorhan-
denen. Millionenwerte umfassenden Gasverteilungsnetzen
und Gaskocheinrichtungen für den Verbrauch in den Haus-
Haltungen überzuführen, ist ein Problem, welchem für die
schweizerische Volkswirtschaft eine ebenso große Bedeutung
zukommt wie der Elektrifizierung unserer Hauptbahnen.

Es wurde bereits schon früher an dieser Stelle aus-
geführt, daß die Einführung des elektrischen Kochens,
insbesondere in den Städten mit unterirdischen Kabel-
leitungen, in der gegenwärtigen Zeit in nur ganz be-

schränkten, Maße durchführbar ist, weil das Kabelnetz
und die elektrischen Leitungen in den Häusern nur für
den Lichtstromkonsum, nicht aber für den bedeutend stärkern
Kochftromkonsum angelegt sind. Die Verstärkung und
der Ausbau dieser elektrischen Leitungen würde enorme
Quantitäten Kupfer erfordern, welche heute überhaupt
nicht beschafft werden können. Zudem würde, wenn auch
diese Schwierigkeitn überwunden werden könnten, der
Zeitpunkt bald eintreten, wo die im Winter verfügbare
Wasserkraft zur Deckung des Energiebedarfes nicht mehr
ausreichen würde, so daß die Elektrizitätswerke gezwungen
würden, den Energtemangel mittelst Dampfkraft zu decken.

Dieses Aushilfsmittel ist jedoch nur für Licht- und Kraft-
strom in bescheidenen Grenzen zulässig, nicht aber für
die Wärmeerzeugung, weil bei direkter Verbrennung der
Kohle im Kochherd oder im Ofen eine bessere Ausnützung
der Wärme erzielt wird. Damit soll nicht gesagt sein,
daß das elektrische Kochen mit direkter Stromzuführung
überhaupt nicht eingeführt und verbreitet werden soll.
Es ist dies im Gegenteil überall da zu empfehlen, wo
noch genügend Winterkraft vorhanden ist und wo Frei-
leitungsnetze bestehen, welche leicht verstärkt und erweitert
werden können mittelst Ecsatzmaterialien aus Aluminium
und Stahldraht, also auf das schwer erhältliche Kupfer
nicht angewiesen sind.

Für die Städte aber, welche ihre eigenen Wasser-
kraftanlagen im Winter voll ausnützen und nur noch im
Sommer überschüssige elektrische Energie zur Verfügung
haben und welche über ein voll ausgebautes, kostspieliges
Gasverteilungsnetz verfügen, bietet die vorgeschlagene
Lösung nicht nur die Möglichkett, die Kochgasversorgung
der städtischen Bevölkerung während der Kriegszeit zu
verbessern, sondern sie bringt unserm Lande einen dauern-
den volkswirtschaftlichen Gewinn, indem dadurch der
Kohlenimport dauernd vermindert werden kann ohne
dadurch den Ertragswert der in den Gaswerken in-
vestierten Kapitalien zu verringern. Ho. „N. Z. Z."

lklZcbieaeim.
Holzhandel. Wir entnehmen dem „Zuger Volksblatt" :

Eine Folge der unsinnigen Preistreibereien.
An der am letzten Mittwoch in der „Krone" in Muota-
thal und im „Adler" in Ried stattgehabten Holzganten
wurden fast keine Angebote gemacht. Die Käufer einigten
sich und kauften das Holz nachher um den Anschlags-
preis. Sieht man doch endlich ein, daß bei den unsin-
nigen Preistreibereien nichts mehr zu profitieren ist?

Ml!t àlàM M

Sà-likW
l./il. k il. ni.

Oeil. Liierten unter Lkiiire
II 5705 beiöräert äie Dxpeä.

Au verkaukeli
in inäustriereicker Legenä in
äer HIske IZasels umstânâe-
halber eine gut eingerichtete

Màôsii- u.MeIàeiimî
rnit gut verzinslichem Wokn-
kause (4 Wohnungen), grosser
Dagersckopk, sämtliches lnven-
tsr unä Warenvorräte, 8 Hobel,
bânke. Lute, zaklungsiâkige
Kunäscksit. Ds könnten sv.
suck iür cs. lì 5000 Auitrâgs
mitgegeben weräen. bur tückt.
ksckmsnn mit etwas Kapital
glänzenäe Tiukunit. Oie Werk-
statt unä Dagerscköpie würäen
sick suck iür jeäes snäere Le-
werbe gut eignen.

Liierten sub Lkiiire M 5654
an äie Dxpeäition.

0,5—4 mm äick, schwarz galv.,
verbleih auck alt gebraucht unä
rostig, in grösseren Dimen-
sionen weräen kortwährenä

genaust.
Liierten erbeten sub Lkiiire

K 569Z an äie Dxpeäition.

<Z«suck»
Kleineren Posten, bis es 130 M

sowie einige

Nuläenkipper
äszu. — Angebots bitte zu rick-
ten mit allen wünschenswerten
Angaben unt. Lkiii. W j Z7Z6
an äie Dxpeäitivn.

!îàî 5sko?î

Uâlblinge
imprägniert, 7,5 cm Durchirr,
1,40 m lang, oben mit ge-
ärekter Zpitze?

Liierten sub Lkiiire A 57Z9
an äie Lxpeäition.

Tu vGrksàn
eine guterkaltene

iidrickt-
mssclime

40 cm breit, bei

j. Lsclimsnn, Mà WiMil
Tlnclelklnsen (?ck.).

à veàuien:

gebraucht, bis lO iW Docket'

iür Motorenbetrieb.

I Juantum

10 mm äick.
Liierten sub Lkiiire II 6757

an äie, Dxpeäition.

Ver kî àlmtt
à nàllkslîigenl

Màtiw
Wrickt?

Liierten sub Lkiiire M 57^
an äie Dxpeäition.

<Zs«>el>»

III«»!!»»»
M UàlMlM

prssssrbsîk
(Massenartikel).

kiiezu nötige Maschinen '

70 — 80 t lSpInclLlpre»^" 80 t
presse, ttokmaterist
eine 70-

zur Verkügung gestellt
8o!ortige Mitteilungen »n

Lkiiire W ^720 an äie
äition erbeten.

kaàn gssuobî

kül- NolàuerunA, ^iteN.
gebraucht, aber gut e)

psssenä iür Lckreinerei. ^
Liierten sub Lkiiire ^

an äie Dxpeäition.
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